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Jahresbericht 2015 
 

17. – 25. Januar 2015: Präsenz an CMT 

Dank dem guten Kontakt zu Luzern Tourismus, konnte der Verein sich an der Tourismus-

Messe CMT in Stuttgart präsentieren. Am Stand von Luzern Tourismus lag Infomaterial über 

die Sakrallandschaft Innerschweiz auf, welches auf breites Interesse gestossen ist. 

 

29. Januar 2015: Tischmesse Schwyz 

An der Tischmesse erhielt der Verein dank Augustin Mettler die Gelegenheit, sich und seine 

Projekte zu präsentieren. An interessierte Personen wurden Flyer verteilt. Ein Roll-up gab 

einen Überblick über die Sehenswürdigkeiten der sakralen Zentralschweiz. 

 
Februar 2015: Präsenz in Broschüre von Schweiz Tourismus 
Schweiz Tourismus hat in Zusammenarbeit mit Luzern Tourismus zum diesjährigen Jahres-
thema „Touring“ eine Broschüre unter dem Titel „Grand Tour of Switzerland, Luzern – Vier-
waldstättersee“ heraus gegeben. Darin enthalten ist ein Kurzportrait der Sakrallandschaft 
Innerschweiz sowie ein Portrait zu den elf Partnerorten mit einem kurzen Text und einem 
aussagekräftigen Bild inkl. Verlinkung auf die Webseite des Vereins. 
 

24. April – 3. Mai 2015: Präsenz an Luga 

Als Gast konnte die Stabsstelle Kommunikation wieder an der Luga am Stand des Gästivals 

präsent sein. Verteilt wurden die Flyer zu den Himmlischen Pfaden sowie der Portrait-Flyer, 

die seitens der Besucher sehr wohlwollend und interessiert aufgenommen wurden. Auch das 

Roll-up mit Bildern von verschiedenen Sehenswürdigkeiten verleitete viele Besucher zur 

Kontaktaufnahme. 
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15. Juni 2015: Vereinsversammlung 

An der zweiten Vereinsversammlung in Engelberg blickte der Verein auf das Jahr 2014 zurück 

und informierte die 43 anwesenden Mitglieder über die realisieren Projekte. Die Ziele und 

geplante Projekte für 2015 wurden vorgestellt. Im Anschluss an die Vereinsversammlung 

gewährte Abt Christian Meyer den Gästen bei einer Führung spannende Einblicke ins Kloster. 

Am Apéro nach der Führung erhielten die Gäste die Gelegenheit, sich gegenseitig auszutau-

schen und zu vernetzen. Den Apéro sponserte das Kloster Engelberg – herzlichen Dank da-

für! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Juni 2015: Portrait-Flyer 

Um eine Übersicht über den Verein und die Mitglieder zu geben, wurde ein handlicher Flyer 

im A5-Format in einer Auflage von 12‘000 Exemplaren produziert. Die Flyer wurden an die 

Mitglieder, an Tourismusorganisationen und an weitere interessierte Kreise verteilt. 

 

Juni/September 2015: Himmlische Pfade Teilstrecke 2/3 und 3/3 

Die Teilstrecke 2/3 der Himmlischen Pfade wurde im Juni 2015 lanciert. Die zweite Wander-

broschüre des Vereins Sakrallandschaft Innerschweiz vermittelt Sehenswertes auf den Weg-

strecken zwischen den Wallfahrtsorten und Klöstern Hergiswald, Sachseln/ Flüeli-Ranft, En-

gelberg, Maria-Rickenbach und Ingenbohl. Mit dem dritten Streckenabschnitt von Brunnen 

nach Einsiedeln und via Zug, Muri, Beromünster über Sursee via Altishofen nach St. Urban 

wurde die Wanderroute der „Himmlischen Pfade“ im September 2015 komplettiert. Die Fly-
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er der „Himmlischen Pfade“ sind bei Wanderfreunden, Sakral- und Kulturinteressierten sehr 

beliebt. So durften wir bereits über 20‘000 Exemplare kostenlos an interessierte Personen 

abgeben. Die Verantwortlichen der Orte, welche im Flyer oder auf der Website erwähnt 

sind, berichten von vielen Besuchern, welche Aufgrund der „Himmlischen Pfade“ den Weg 

zu ihnen gefunden haben. 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
Juli 2015: Präsenz in Autobahnraststätte Neuenkirch 
Die Sakrallandschaft Innerschweiz erhielt eine permanente Präsenz am Infopoint in der Au-
tobahnraststätte Neuenkirch. Die Präsenz besteht aus einem Prospekt-Fach, welches mit 
den drei Teilstrecken der Himmlischen Pfade bestückt ist. 
 

21. August 2015: Abschluss-Feier NRP-Projekt 

Der offizielle Abschluss des Neue-Regionalpolitik-Projekts (NRP-Projekt) Nr. 53 der zentral-

schweizer Kantone Luzern, Obwalden, Nidwalden und Zug wurde mit der feierlichen Über-

gabe des NRP-Schlussberichts besiegelt. Zu dieser Übergabe waren alle Projektinvolvierten 

und Engagierten eingeladen. Interessierte erhielten vorgängig eine Führung durch den Stifts-

schatz des Chorherrenstifts St. Michael Beromünster. Als Dank für ihr Engagement erhielten 

die Gäste ein Grusskarten-Set der Sakrallandschaft Innerschweiz mit ausgewählten Motiven 

der Mitglieder. 
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August 2015: Grusskarten-Set 

Der Verein hat ein Grusskarten-Set mit elf Karten von ausgewählten Sujets der Mitglieder 

der Sakrallandschaft Innerschweiz produziert. Die Karten zeigen eindrücklich die Vielfalt der 

sakralen Schätze in der Innerschweiz. Die Grusskarten-Sets können auf der Website der Sak-

rallandschaft Innerschweiz gegen einen Betrag von Fr. 15.00 plus Porto und Verpackung be-

stellt werden. 
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19. September 2015: Tag der offenen Klöster 

Dreizehn Klöstern aus der Zentralschweiz haben ihre Tore geöffnet und Interessierten Einbli-
cke hinter die Klostermauern gewährt. Der Besucherstrom sowie das mediale Interesse wa-
ren sehr erfreulich. Auch die teilnehmenden Klöster bewerteten den Anlass grösstenteils als 
Erfolg.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

September 2015: Präsenz im Markt USA 

Luzern Tourismus hat anlässlich einer Promo-Tour in den USA auch einen Info-Flyer der Sak-

rallandschaft Innerschweiz mitgenommen und unter den Interessierten in Umlauf gebracht. 

Der Flyer in englischer Sprache wurde speziell für diese Promo-Tour realisiert. Gemäss Lu-

zern Tourismus war das Interesse an der Sakrallandschaft Innerschweiz erfreulich gross. Der 

englische Flyer ist auf der Website unter „Information in English“ aufgeschaltet.  

 
17. Oktober 2015: Unterwegs mit Abt Urban Federer 

Die Sakrallandschaft Innerschweiz hat im Rahmen des Projekts „unterwegs mit…“ Interes-
sierte zu einer gemeinsamen Wanderung mit Abt Urban Federer des Klosters Einsiedeln ein-
geladen. Mit der Wanderung wurde gleichzeitig der Flyer zu den Himmlischen Pfaden Teils-
trecke 3/3 eingeweiht. Rund 20 Personen nutzten die Gelegenheit zu einem bereichernden 
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Austausch. Nach einer kurzen Wanderung auf Himmlischen Pfaden vom Kloster Trachslau 
zum Kloster Einsiedeln nahm der Abt zu brennenden Gesellschaftsfragen Stellung. 
 

 
 

Kommunikationsmassnahmen 

Portrait-Flyer: Um eine Übersicht über den Verein und die Mitglieder zu geben, wurde ein 

handlicher Flyer im A5-Format produziert. Die Flyer wurden an die Mitglieder, an Tourismu-

sorganisationen und an weitere interessierte Kreise abgegeben. 

Die Webseite www.sakrallandschaft-innerschweiz.ch ist das umfassende Informationsportal 

mit vielen nützlichen Hinweisen, einer laufend aktualisierten Agenda und präsentiert die 

Reichhaltigkeit der Sakrallandschaft Innerschweiz eindrücklich. Neue Vereinsmitglieder wer-

den laufend auf der Website integriert. Die Webseite registrierte seit ihrer Lancierung vom 

20. März 2013 bis Ende 2015 bereits über 155'000 Besuchende. 

Facebook: Unter https://www.facebook.com/SakrallandschaftInnerschweiz werden seit April 

2013 mindestens einmal pro Woche Neuigkeiten, Veranstaltungshinweise, Bemerkenswer-

tes und Tipps zur Sakrallandschaft Innerschweiz publiziert.  

NewsLetter: Er besteht aus drei bis vier Berichten über die Vereinsmitglieder sowie einer 

ausführlichen Agenda-Vorschau. Vier Mal pro Jahr, ausgerichtet auf die liturgischen Feste, 

wurde 2015 ein NewsLetter verschickt. Ende 2015 zählte der Verteiler über 1‘300 Empfän-

ger.  

Appell an alle Informationsverantwortlichen: bitte übermitteln Sie Informationen zu Anläs-

sen, Konzerten, Festgottesdiensten oder sonstigen Aktivitäten immer so rasch als möglich an 
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die Kommunikationsstelle (info@sakrallandschaftinnerschweiz.ch). Damit kann der Verein 

die Mitglieder bei der Kommunikation unterstützen und die Medien auf spezielle Anlässe 

hinweisen.  

 

Öffentlichkeitsarbeit 

Kontakte mit Medienschaffenden: Immer wieder erhält die Medienstelle Anfragen von Me-

dienschaffenden, die einen Bericht über die Sakrallandschaft Innerschweiz publizieren wol-

len. Die Beiträge werden alle auf der Webseite platziert. Im Jahr 2015 konnten 120 Beiträge 

zur Sakrallandschaft Innerschweiz, den Himmlischen Pfaden, dem Projekt „unterwegs mit…“, 

dem „Tag der offenen Klöster“ sowie zu einzelnen Mitgliedern in den Medien (Print, Radio, 

TV und Online) platziert werden.  

 

Kontakt mit Tourismus-Verantwortlichen 

Mit den Verantwortlichen von Luzern und Schwyz Tourismus ist der Verein in regelmässigem 

Austausch. Die Vernetzung mit Luzern Tourismus ermöglichte dem Verein eine Präsenz in 

Deutschland (CMT Messe Stuttgart) sowie in den USA (Promo-Tour).  

 

Organisation des Vereins 

Der Vorstand hat sich 2015 zu fünf Vorstandssitzungen getroffen. Dabei wurden Informatio-
nen ausgetauscht und verschiedene Projekte aufgegleist. Die Zusammenarbeit erweist sich 
als sehr angenehm und fruchtbar.  
Für die Wahl der Geschäftsstelle wurden drei Bewerbungsgespräche geführt. Zu den Bewer-
bern gehört das Kloster St. Urban, Obwalden Tourismus und der Bezirk Einsiedeln. Die defini-
tive Entscheidung wird 2016 getroffen.  
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Stand Mitgliederakquisition 

Per Ende 2015 zählt der Verein 66 Mitglieder aus der gesamten Zentralschweiz und dem 

nahen Freiamt. Damit bleibt die Mitgliederentwicklung auch im 2015 sowohl bei den Aktiv-, 

als auch den Passivmitgliedern unter den Erwartungen. Mit gezielten Anfragen konnten eini-

ge Mitglieder gewonnen werden. Unter anderem hat der Verein Pfarreien entlang der 

Himmlischen Pfade angeschrieben und auf die Vorteile einer Mitgliedschaft hingewiesen. Die 

Mitglieder des Vereins sind aufgerufen, in ihrem Umkreis potentielle Mitglieder auf den Ver-

ein aufmerksam zu machen und diese zu einem Beitritt zu animieren. Je mehr Mitglieder der 

Verein zählt, umso mehr Aktivitäten sind möglich und umso mehr profitieren die Mitglieder 

von der Vereinsmitgliedschaft. 

 

 

 

 


